
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.09.2022 (08:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren SN-Ost

Bovender SV IV : TTV Geismar III 
Freitag, 09.09.2022, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des Bovender SV IV gegen den TTV 
Geismar III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksklasse Herren SN-Ost entführten die Gäste des
TTV Geismar III in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim Bovender SV IV.
Die Gäste profitierten dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann.
Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:30.
Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Thies / Hake. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom Bovender SV IV um die Nummer 1 Jörg Heere nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Ulrichs / Delecat gewannen gegen Ramzweig / Last mit 3:2. Heer /
Werner hatten gegen Thies / Hake beim 1:11, 7:11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der kampflose Sieg von Sebexen / Biermann bescherte danach dem Bovender SV
IV anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Henning Ramzweig war für Jörg Heere
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Benjamin Ulrichs sein Einzel gegen Markus Thies noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Marco Sebexen und Jürgen Hake, das Marco Sebexen letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Stefan
Delecat gelang es, Lennart Last im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Der
kampflose Sieg von Henrik Biermann bescherte daraufhin dem Bovender SV IV anschließend einen
Punkt. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Daniel Werner und Felix
Monjau, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Jörg Heere hatte daraufhin gegen Markus Thies bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Benjamin Ulrichs bekam im Anschluss seinen Gegner Henning Ramzweig beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig
später Marco Sebexen beim 3:0 gegen Lennart Last. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Stefan Delecat und Jürgen Hake aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Henrik Biermann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Felix Monjau dann doch niedergerungen
worden. Der kampflose Sieg von Daniel Werner bescherte derweil dem Bovender SV IV
anschließend einen weiteren Punkt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren
Ulrichs / Delecat dann in der Begegnung gegen Thies / Hake, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der Bovender SV IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
15.10.2022 gegen den TTC Grün-Weiß Herzberg an. Für den TTV Geismar III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SCW Göttingen IV am 17.09.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Bovender SV IV

Doppel: Ulrichs / Delecat 1:1, Heere / Werner 0:1, Sebexen / Biermann 1:0 
Einzel: J. Heere 0:2, B. Ulrichs 0:2, M. Sebexen 2:0, S. Delecat 1:1, H. Biermann 1:1, D. Werner 2:0 

 TTV Geismar III
Doppel: Thies / Hake 2:0, Ramzweig / Last 0:1 
Einzel: M. Thies 2:0, H. Ramzweig 2:0, L. Last 0:2, J. Hake 1:1, F. Monjau 1:1


